
Geistliche Erneuerung 

(Titus 3,3-7) 



Titus 3,3: 
 
 

Früher waren nämlich auch wir – wie alle anderen 
Menschen – ohne Einsicht und Verständnis.              
Wir verweigerten Gott den Gehorsam, gingen in die 
Irre und wurden von allen möglichen Leidenschaften 
und Begierden beherrscht. Bosheit und Neid 
bestimmten unser Leben.                                                   
Wir waren verabscheuungswürdig, und einer hasste 
den anderen.  



Titus 3,4: 
 
 

Doch dann ist die Güte Gottes, unseres Retters, und 
seine Liebe zu uns Menschen sichtbar geworden. 





Titus 3,4-5a: 
 
 

Doch dann ist die Güte Gottes, unseres Retters, und 
seine Liebe zu uns Menschen sichtbar geworden. 



Titus 3,4-5a: 
 
 

Doch dann ist die Güte Gottes, unseres Retters, und 
seine Liebe zu uns Menschen sichtbar geworden,           
und er hat uns gerettet – nicht etwa, weil wir so 
gehandelt hätten, wie es vor ihm recht ist, sondern 
einzig und allein, weil er Erbarmen mit uns hatte.  



Titus 3,5b: 
 
 

Durch das Bad der Wiedergeburt hat er den Schmutz 
der Sünde von uns abgewaschen und hat uns zu 
neuen Menschen gemacht.  





1.Johannes 1,8-9: 
 
 

Wenn wir behaupten, ohne Sünde zu sein, betrügen 

wir uns selbst und verschließen uns der Wahrheit. 

Doch wenn wir unsere Sünden bekennen, erweist 

Gott sich als treu und gerecht: Er vergibt uns unsere 

Sünden und reinigt uns von allem Unrecht, das wir 

begangen haben. 





Titus 3,5c-6: 
 
 

Das ist durch die erneuernde Kraft des Heiligen 
Geistes geschehen, den Gott durch Jesus Christus, 
unseren Retter, in reichem Maß über uns ausgegossen 
hat.  



Titus 3,7: 
 
 

Durch Gottes Gnade für gerecht erklärt, sind wir jetzt 

also – entsprechend der Hoffnung, die er uns gegeben 

hat – Erben des ewigen Lebens. 




